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Integrierte Stadtteilentwicklung

Fördergebiet Schnelsen – Zentrum Frohmestraße / Burgwedel

7. Sitzung des Stadtteilbeirats am 6. November 2023

Datum: 6. November 2023
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: Freizeitzentrum Schnelsen, Wählingsallee 16

Tagesordnung

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung

TOP 2 Verfügungsfonds
 Antrag 07-2023: Indoor-Boule bei schlechtem Wetter
 Antrag 08-2023: Stärkung des Gemeinschaftsgefühls in 

Schnelsen
 Antrag 09-2023: Zusammenkunft beim Laternelaufen

TOP 3  Aktuelle Themen aus dem Stadtteil

TOP 4  Informationen und Termine aus der Runde

TOP 5  Verschiedenes
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TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung

Herr Kropshofer von der GOS begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung mit der Feststellung 

der Tagesordnung. 

Top 2 Verfügungsfonds 

Mit dem Verfügungsfonds sollen kleine, in sich abgeschlossene Projekte gefördert werden, welche 

dem Stadtteil  zugutekommen. Die Anträge werden persönlich bei der Sitzung des Stadtteilbeirats 

vorgestellt  werden.  Die  Anträge  werden  mit  einer  einfachen  Mehrheit  entschieden,  bei  

Stimmgleichheit  ist  der  Antrag  abgelehnt.  Die  Anträge müssen 10 Tage vor  der  Sitzung bei  den 

Gebietsentwicklern (GOS) eingereicht werden. 

Das Antragsformular sowie den Leitfaden für die Antragsstellung können Interessierte bei der GOS im 

Stadtteilbüro und auf der Website zum Fördergebiet www.fokus-schnelsen.de erhalten.

Antrag 07-2023

Indoor-Boule bei schlechtem Wetter

Antragssteller:in: Frau Sonnenberger

Gesamtkosten: 2.240,00 Euro

Eigen-/Drittmittel: 950,00 Euro

Beantragte Mittel aus dem Verfügungsfonds:   1.290,00     EURO  

Frau Sonnenberger stellt den Antrag vor. Im neu gestalteten Dorothea-Buck-Platz auf dem Schnelsener 

Deckel hat sich eine Boule-Gruppe gebildet und etabliert. Da eine Fortführung des Spielbetriebs in den 

Wintermonaten voraussichtlich nicht durchgehend möglich sein wird, ist beabsichtigt in den nächsten 

Monaten Räumlichkeiten im Freizeitzentrum zu nutzen. Dafür müssen die erforderlichen Materialien 

und die Raummiete finanziert werden. 

Frau Sonnenberger beantwortet einige Rückfragen und Hinweise zu dem Antrag.
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Der Antrag wird zur Abstimmung gestellt:

Abstimmungsergebnis: 23 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen, 4 Enthaltungen 

Der Förderung des Projektes durch den Verfügungsfonds wird mehrheitlich zugestimmt.

Antrag 08-2023

Stärkung des Gemeinschaftsgefühls in Schnelsen

Antragssteller:in: Schnelsener Bürgergruppe

Gesamtkosten: 427.,21 Euro

Eigen-/Drittmittel: Keine

Beantragte Mittel aus dem Verfügungsfonds:   427,21     EURO  

Frau  Sonnenberger  stellt  den  Antrag  für  die  Bürgergruppe.  Der  Gruppe  gehören  verschiedene 

Schnelsenerinnen  und  Schnelsener  an,  die  sich  nunmehr  seit  Jahren  im  Stadtteil  ehrenamtlich 

engagieren.  Die  vom  Schnelsen-Archiv  entwickelten  Schnelsener  Wappen  sollen  in  Form  von 

Aufklebern  im  Stadtteil  bekannt  gemacht  und  verteilt  werden.  Auf  diese  Weise  soll  u.a.  das 

Zusammengehörigkeitsgefühl gestärkt und für das ehrenamtliche Engagement geworben werden.

Frau Sonnenberger beantwortet einige Rückfragen und Hinweise zu dem Antrag.

Der Antrag wird zur Abstimmung gestellt:

Abstimmungsergebnis: 23 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 6 Enthaltungen 

Der Förderung des Projektes durch den Verfügungsfonds wird mehrheitlich zugestimmt.

Antrag 09-2023

Zusammenkunft beim Laternelaufen

Antragssteller:in: Freiwillige Feuerwehr Schnelsen

Gesamtkosten: 2.346,00 Euro
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Eigen-/Drittmittel: Keine

Beantragte Mittel aus dem Verfügungsfonds:   2.346,00     EURO  

Herr Harder stellt den Antrag für die Freiwillige Feuerwehr vor.  Der alljährliche Laternenumzug erfreut 

sich immer größerer Beliebtheit. Auch immer mehr Familien nehmen teil. Vor diesem Hintergrund ist 

vorgesehen, dass im Anschluss an den Umzug eine größere Zusammenkunft im Freizeitzentrum zum 

gegenseitigen Kennenlernen stattfindet.  Die  Räumlichkeiten der  Feuerwehr reichen aufgrund der 

Teilnehmerzahl nicht mehr aus. Die für die Veranstaltung anzuschaffenden Materialien können danach 

Interessierten aus dem Stadtteil für ihre Veranstaltungen gerne zur Verfügung gestellt werden.

Herr Harder beantwortet einige Rückfragen und Hinweise zu dem Antrag.

Der Antrag wird zur Abstimmung gestellt:

Abstimmungsergebnis: 25 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen 

Der Förderung des Projektes durch den Verfügungsfonds wird einstimmig zugestimmt.

TOP 3 Aktuelles aus dem Stadtteil

Vorplanung Frohmestraße

Herr  Kropshofer  berichtet  über  den  Sachstand  zu  den  Planungen  für  die  Frohmestraße.  In  den 

vergangenen Monaten erfolgte durch das Bezirksamt die Grundlagenermittlung für die umfangreiche 

Baumaßnahme. Dies beinhaltete u.a.

 Bestandsdatenermittlung

(Vermessung, Verkehrsdaten, Leitungsbestand, Baumkataster, Sondernutzungen etc.)

 Aufnahme der Bedarfe und Handlungsfelder aus bisherigen Beteiligungen

 Bestandsuntersuchungen 

(Straßenaufbau, Boden, Trummen & Anschlussleitungen, Kampfmittel)

 Vorabstimmung mit ausgewählten internen und externen TöB

Auf dieser Basis erstellte das mit der Planung beauftragte Verkehrsbüro BPR eine Vorplanung. In 

diesem  Rahmen  wurden  die  in  den  verschiedenen  Beteiligungsbausteinen  (Fokus  Frohmestraße 

2019/2020;  IEK-Prozess  2022)  vorgeschlagenen  Varianten  geprüft  und  mit  den  zuständigen 

Verkehrsträgern und Behörden abgestimmt. 
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Planungsraum Frohmestraße (Quelle BPR, Bezirksamt Eimsbüttel)

Im Ergebnis  wurden zwei  realisierbare/Anordnungsfähige Varianten identifiziert,  die  in  der  Folge 

detailliert weiterentwickelt wurden und weiter werden. 

Derzeit ist vorgesehen, dass die Vorplanungsvarianten Ende November der Politik und dem Stadtteil  

vorgestellt  werden.  Dies  ist  aber  noch  nicht  final  sichergestellt.  Sollte  es  zu  Verzögerungen  im 

Planungsprozess kommen, ist eine erneute Verschiebung der Veranstaltung möglich. Die GOS wird 

über  die  Veranstaltung  informieren.  Zu  dieser  wird  zudem  über  verschiedenste  Mittel  der 

Öffentlichkeitsarbeit eingeladen. Zudem ist eine digitale Beteiligung zu den Vorplanungen vorgesehen.

Im Anschluss an die Veranstaltung werden die Ergebnisse der Beteiligung ausgewertet. Das Bezirksamt 

wird in Abstimmung mit der Bezirksversammlung eine Vorzugsvariante auswählen, die dann detailliert 

geplant und umgesetzt wird.

Bewegungsinsel Wassermannpark

Herr Kropshofer berichtet über den Stand zur geplanten Bewegungsinsel im Wassermannpark. Die 

ursprüngliche Umsetzung der Baumaßnahme konnte im Sommer/Herbst nicht erfolgen und musste in 

das Jahr 2024 verschoben werden. Da ein Bau der Anlage im Winter nicht möglich ist, sehen die 

Planungen den Bau derzeit für das Frühjahr 2024 vor.

Projektidee „Piratenhaus“

Herr  Kropshofer  berichtet,  dass  im  Oktober  eine  Arbeitsgruppe  (bestehend  aus  Vertretern  der  

Fraktionen, des Bezirksamtes und der GOS sowie einer Vertretung des Projektinitiators) zu dem Projekt 

getagt hat. Da das Projekt in der Form an der Stelle nicht möglich ist, wurde gemeinsam nach Lösungen 

für Umsetzung der verschiedenen Bausteine des Projektes gesucht. Daraus resultierten verschiedene 

Arbeitsaufgaben,  denen  jetzt  nachgegangen  wird.  U.a.  werden  alternative  Lösungen  für  das  zur  
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Verfügung stellen einer öffentlichen Toilette in der Umgebung des Piratenspielplatzes gesucht. Die 

bestehende  Toilettenanlage  in  der  Wählingsallee  10  kann  nach  Auskunft  des  Bezirksamtes  der 

Öffentlichkeit  aus  verschiedenen  Gründen  nicht  zur  Verfügung  gestellt  werden,  z.B.  weil  die 

notwendige Sauberkeit und Hygiene der notwendigen Markttoilette nicht sichergestellt werden kann. 

In der AG zum Piratenhaus wurde vereinbart, dass die Beratungen fortgesetzt werden, wenn neue 

Sachstände vorliegen.

Zusätzliche Bänke am Wassermannpark

Im Plenum werden verschiedene Standorte  für  neue Bänke im Wassermannpark  diskutiert.  Eine 

Ergänzung durch neue Sitzgelegenheiten ist insbesondere im Bereich des Regenrückhaltebeckens im 

Norden der Parkanlage sinnvoll. 

TOP 4 Informationen und Termine aus der Runde

 Voraussichtlich Anfang 2024 wird ein gesondertes Beteiligungsverfahren zum Spielplatz Von-

Herslo-Weg stattfinden. Die GOS wird dazu ebenfalls einladen.

TOP 5 Verschiedenes

 Nächste Sitzung des Stadtteilbeirates am 05.03.2024 [redaktionelle Ergänzung]. 

Herr Kropshofer beendet die Sitzung um 21:00 Uhr.
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